
gaben wertvolle Anregungen und Rat-
schläge rund um das Thema Make-Up und
Kosmetik für Strand, Freibad & Co. Passend
also zur nahenden Urlaubszeit. Die neues-
ten Schminktrends wurden live an zahlrei-
chen Kundinnen präsentiert und erklärt.
Die Schönheitsberaterinnen von MARY
KAY kommen auf Wunsch zu ihren Kun-
dinnen nach Hause und stellen dort ihre
Produkte zum Verkauf vor.
Am kommenden Samstag, 6. August, ste-
hen bei einer der vielen Mitmach-Aktio-
nen, die das Modehaus regelmäßig für
Kinder veranstaltet, wieder die Bastelti-
sche bereit. Kinder sind herzlich eingela-
den, passend zu heißen Jahreszeit, Fächer
zu gestalten. Als Einstimmung auf die KA-
MUNA gibt es bei Schöpf am kommenden
Samstag ab 17 Uhr spritzige Cocktails für
alle Besucherinnen und Besucher.
Bei einer weiteren Aktion bieten die Mit-
glieder des Soroptimist Clubs Karlsruhe
von 15 bis 19.30 Uhr gebrauchte Handta-
schen zum Kauf an. Der Erlös ist für einen
guten Zweck bestimmt. pr

Schminktipps von MARY KAY im Modehaus Schöpf

Make-Up für den Strand
Professionelle Schminktipps für den Som-
merurlaub gab es im Modehaus Schöpf.
Die Schönheits-Consultants von MARY
KAY waren mit ihrer Produktpalette und
ihrem Know-How bei Schöpf zu Gast und

Die neuesten Schminktrends wurden live an den
Kundinnen präsentiert und erklärt. Foto: pr

Wettbewerb: Comazo sucht junge Talente

Kinder werden Designer
Comazo sucht die schönste selbst designte
Kinderunterwäsche! Das Unternehmen ist
im BNN-Verbreitungsgebiet mit Filialen in
Karlsruhe, Bretten, Pforzheim und Gagge-
nau vertreten. Alle Kinder können Ihre ei-
genen Lieblings-Unterwäsche-Outfits für
2017 mit Hilfe der Malvorlagen entwerfen,
und die Comazo-Jury hat die Qual der
Wahl die Schönsten zu prämieren. Jede
Teilnahme am Kindermalwettbewerb wird
mit einem kleinen Dankeschön belohnt.
Berücksichtigt für die Gewinnerwäsche
werden die Idee, das Alter des Kindes und
die Umsetzbarkeit. Die Gewinner-Unter-
wäsche wird von den Comazo-Designerin-
nen umgesetzt und produziert und kann
schon im nächsten Frühjahr 2017 in allen
Comazo Wäsche-Stores und im Online-
shop bewundert und natürlich auch er-
worben werden. Der Hauptpreis ist ein Tag
in einem frei wählbaren Freizeitpark in
Deutschland mit der ganzen Familie. Für
den zweiten und dritten Platz gibt es je ei-
nen Comazo-Einkaufsgutschein. Weitere
Infos unter www.comazo.de. pr

Mit Elefanten, Herzchen und Dinos überzeugte das
Gewinnerdesign im vergangenen Jahr. Foto: pr

von CODE_n. „Das new.New
Festival von CODE_n, erstmals
in Karlsruhe, ist ein echter
Knaller und wird der Beginn
einer wunderbaren Freund-
schaft. Denn hier hat Innovati-
on seit jeher eine Heimat, hier
arbeiten Wissenschaft, Wirt-
schaft und Bürgergesellschaft
Hand in Hand für eine erfolg-
reiche Zukunft. Und was das
Besondere ist: Wir sind uns
dieser Stärken sicher und be-
wusst, präsentieren sie unauf-
geregt und gelassen.“ Des-
halb lädt Oberbürgermeister
Dr. Frank Mentrup die digitale
Jugend der Welt zu diesem
dreitägigen Innovationsfesti-
val nach Karlsruhe ein. „Über-
zeugen Sie sich selbst: Karlsru-
he ist voller Lebensfreude und
Dynamik, hier macht es Spaß,
miteinander die Zukunft zu
gestalten“, erklärt er. „Das
ZKM ist eine weltweit einzig-
artige Kulturinstitution. Es er-
weitert die originären Aufga-
ben eines Museums – wie

Sammeln und Ausstellen – um sowohl
raum- als auch zeitbasierte Künste und um
Forschung und Produktion von neuester
Technologie. Für das Innovationsfestival ist
es ein idealer Ort, weil es eine weltweit re-
nommierte Experimentierstätte der digita-
len Kunst und ein Leuchtturm des digita-
len Wandels ist“, so Prof. Dr. Peter Weibel,
Vorstand des ZKM. Extra für CODE_n wer-
den die Schlosslichtspiele bis 25. Septem-
ber verlängert: Zu der CODE_n-Abschluss-
party mit Live-Musik vor dem Schloss am
22. September sind alle Karlsruher und
Karlsruherinnen eingeladen. Stadt Karlsruhe

„Karlsruhe ist ein echter Hidden Champi-
on. Die Region glänzt mit einem inspirie-
renden Ökosystem; engagierte und inno-
vative Partner. Ausschlaggebend war letzt-
lich auch unser Veranstaltungsort: das Zen-
trum für Kunst und Medien. In der ehema-
ligen Munitionsfabrik verschaffen wir digi-
talen Trendthemen den nötigen Raum
und begeistern mit neuen Technologien.
Innovation in Verbindung mit avantgardis-
tischer Medienkunst – eine prickelnde Mi-
schung für das erste CODE_n new.New Fes-
tival“, so Ulrich Dietz, Vorstandsvorsitzen-
der der GFT Technologies SE und Initiator

CODE_n new.New Festival vom 20. bis 22. September im ZKM/Schlosslichtspiele verlängert

Ein Festival für digitale Pioniere

Sie blicken stolz dem CODE_n new.New Festival in der Fächerstadt entgegen
(v.l.): Ulrich Dietz (Initiator von CODE_n), Oberbürgermeister Dr. Frank
Mentrup und Prof. Peter Weibel (Vorstand des ZKM). Foto: Stadt Karlsruhe

Zukunftsweisende Technologien
präsentieren und Persönlichkei-
ten aus Wirtschaft, Wissenschaft
und Kreativbranche vernetzen –
darum geht es primär beim
CODE_n new.New Festival. Vom
20. bis 22. September bringt das
Innovationsfestival im Karlsruher
Zentrum für Kunst und Medien
(ZKM) Pioniere und digitale Vor-
denker mit Innovationsteams,
Wissenschaftlern und Besuchern
zusammen. Außerdem wird im
Rahmen des Festivals am 21. Sep-
tember der mit 30000 Euro do-
tierte CODE_n Award verliehen,
für dessen Finalrunde sich 52 jun-
ge Unternehmen aus elf Ländern
qualifiziert haben.
CODE_n steht für „Code of the
New“, die DNA der Innovation.
An drei Tagen bietet CODE_n im
ZKM ein Konferenzprogramm
auf mehreren Bühnen, renom-
mierte Highlight-Speaker, eine
Innovations-Area als Marktplatz
für Inspiration, Austausch und
Präsentation eindrucksvoller Ge-
schäftsmodelle, digitale Medien-
inszenierungen sowie ein inspirierendes
Abendprogramm. CODE_n spürt weltweit
die spannendsten Startups auf und prä-
miert die besten Geschäftsmodelle – auch
zwei Unternehmen aus Karlsruhe haben
sich für das Finale des diesjährigen
CODE_n Award qualifiziert, Kinemic und
otego. Das Festival schafft Orte, an denen
sich Vorreiter begegnen und an der Gestal-
tung der digitalen Zukunft arbeiten. Hier
können sich Firmen präsentieren, Entwick-
lungsziele definieren und Kooperations-
partner finden. Festivalticket-Vorverkauf
unter www.newnewfestival.com.

Karlsruhe präsentiert

6 01. bis 21. August

Sizilianische Meeresschätze
Aposto, Waldstraße 57

6 01. bis 31. August

Enchilada Happy Hour
Enchilada, Waldstraße 63,
täglich von 17 bis 20 Uhr

6 03. August

Afterwork mit Livemusik von
„The 3 Kings”
Lago-Bowling, Gablonzer Straße 13,
16 bis 22 Uhr

6 06. August

Einstimmung auf die KAMUNA
mit spritzigen Cocktails
Modehaus Schöpf, Marktplatz,
ab 17 Uhr

6 07. August bis 17. September

Schlosslichtspiele Karlsruhe
Schlossplatz, 07. bis 20.08.16 ab
21.30 Uhr, ab 20.08.16 ab 21 Uhr

Die Highlights der
nächsten Wochen

Spiel mich!-Klaviere
werden versteigert

Ab sofort heißt es in Karlsruhe „Ersteiger
mich!“: Musikbegeisterte können auf
spielmich.schlaile.de bis zum 6. August Ge-
bote auf ihr Lieblings-“Spiel-mich-Klavier“
abgeben. Die Klaviere werden für einen
guten Zweck an die Meistbietenden ver-
steigert. Der Erlös kommt dem Kinder-
schutzbund Karlsruhe zugute.

Schnupfen oder Bronchitis kamen mit 18,3
Prozent auf den zweiten Platz, wobei es
hier einen Anstieg um 28 Prozent gab. Die
Ausfalltage bei psychischen Erkrankungen
gingen dagegen um neun Prozent zurück,
liegen aber damit noch leicht über dem
Landesdurchschnitt.
„Wir informieren regelmäßig über den
Krankenstand im Stadt- und Landkreis
Karlsruhe“, sagt Michael Richter, Leiter der
DAK-Gesundheit in Karlsruhe. „Unterneh-
men können aus der Analyse wichtige Im-
pulse für ihr betriebliches Gesundheitsma-
nagement gewinnen. Um zum Beispiel
längeren Erkrankungen durch Rückenlei-
den oder seelische Probleme vorzubeu-
gen, bieten wir als Kasse Arbeitgebern
konkrete Hilfe an.“
Darüber hinaus ermögliche die DAK-Ge-
sundheit als erste Kasse Deutschlands seit
kurzem eine Beratung per Videochat. Bei
dem Online-Angebot nehmen Ärzte aller
Fachrichtungen teil. Versicherte könnten
ihre Fragen so schnell und unkompliziert
vis-à-vis von zu Hause aus klären. DAK

DAK veröffentlicht Gesundheitsreport für Stadt- und Landkreis

Krankenstand gestiegen
Der Krankenstand im Stadt- und Landkreis
Karlsruhe ist 2015 gestiegen. Das belegt
der DAK-Gesundheitsreport 2016. Die Aus-
falltage aufgrund von Erkrankungen nah-
men im Vergleich zum Vorjahr um 0,2 Pro-
zentpunkte zu. Mit 3,6 Prozent lag der
Krankenstand in der Region über dem
Landesdurchschnitt. Laut DAK-Gesund-
heitsreport waren damit an jedem Tag des
Jahres von 1.000 Arbeitnehmern 36 krank-
geschrieben. Der höchste Krankenstand in
Baden-Württemberg wurde mit 4,0 Pro-
zent im Neckar-Odenwald-Kreis und im
Landkreis Biberach verzeichnet, der nied-
rigste mit 2,9 Prozent in Heidelberg. Die
DAK-Gesundheit untersucht in ihrem dies-
jährigen Gesundheitsreport schwerpunkt-
mäßig den Unterschied von Frauen und
Männern in den Krankheitsprofilen und
im Umgang mit Krankschreibungen.
Die meisten Ausfalltage erfolgten dem-
nach aufgrund von Muskel-Skelett-Erkran-
kungen wie Rückenleiden. Diese Diagnose
war Ursache für mehr als jeden fünften
Fehltag. Atemwegserkrankungen wie

Klosterfest
in Bad Herrenalb

Am Wochenende des 6. und 7. Augus-
tes erreicht die Feste-Saison in Bad
Herrenalb ihren Höhepunkt. Mit dem
Fassanstich durch Bürgermeister Nor-
bert Mai am Samstag um 11 Uhr wird
das 41. Klosterfest feierlich eröffnet
und die historische Klosterstraße ver-
wandelt sich erneut in eine fröhlich
bunte Bummelmeile.

Traditionsprodukte aus Küche und
Keller laden die Besucher im Ambien-
te des historischen „Paradieses“ auf
dem Klostermarkt zum Entdecken,
Probieren und Einkaufen ein. Von der
klösterlichen Vergangenheit „kosten“
und das Spätmittelalter hautnah erle-
ben können die Gäste außerdem bei
der Bruchsaler Ritterschaft. Diese lässt
sich beim Schmieden über die Schulter
schauen. Und wer wissen möchte wie
es sich anfühlt ein Ritter zu sein, kann
in eine Ritterrüstung schlüpfen.
Die kleinen Festbesucher erwartet ein
buntes Programm. Ein Kinder-Spiel-
mobil, ein Kinderkarussell, Kinder-
schminken, ein Riesentrampolin sowie
eine Kletterwand lassen die Herzen
junger Festbesucher höher schlagen.
Auf Show-Bühnen wird im Kloster-
viertel an den beiden Tagen ein viel-
seitiges Programm geboten. Bekann-
te Live-Bands aus der Region sorgen
für gute Stimmung. Die „Singenden
Mönche“ runden das Event am Sonn-
tagabend ab. Die verkaufsoffenen Ge-
schäfte laden am Sonntag zum Bum-
meln ein und in den Cafés warten le-
ckere Eisbecher und Schwarzwälder
Torte. Mehr Infos bei der Touristik Bad
Herrenalb unter 07083/500555. pr

Verschiedene Live-Bands geben am Samstag
und Sonntag den Ton an. Foto: pr

kus. Prof. Dr.-Ing. Thomas Schlegel (HsKA)
befasst sich in seinem Vortrag mit den all-
gegenwärtigen Systemen. Ob mobile Sys-
teme im öffentlichen Verkehr, oder Smart
Homes – von Smartwatches bis Raumges-
ten hat sich eine große Vielfalt an Interak-
tionstechniken entwickelt.
Prof. Dr. Eric Zimmerman (DHBW) beleuch-
tet das Thema Unfallgeschehen und Fahr-
zeugsicherheit für den Seitenaufprall von
Fahrzeugen. Angesichts tausender Auto-
unfälle und Verletzter jährlich wird disku-
tiert, wie ebendiese erhöht werden kann.
Dass autonomes Fahren dabei eine wichti-
ge Rolle spielen wird, zeigt Prof. Dr.-Ing. J.
Marius Zöllner (FZI/KIT). Er erklärt, wie au-
tonome Mobilität im Verkehrssystem der
Zukunft auch zu einer effizienten Nutzung
des Verkehrssystems beitragen können.
Dabei werden Erfolge, Chancen und Risi-
ken der Initiativen im Land und in Karlsru-
he vorgestellt. „EFFEKTE auf dem Alten
Schlachthof“ wird von der Stadtmarketing
Karlsruhe GmbH organisiert. Infos unter
www.effekte-karlsruhe.de. Stm

„EFFEKTE auf dem Alten Schlachthof“ am 2. August

Zukunft der Mobilität
Mobilität und Verkehr von morgen sind
maßgeblich von automatisiertem und au-
tonomem Fahren sowie von Assistenz- und
Informationssystemen geprägt. Wie kann
die Fahrsicherheit im Stadtverkehr erhöht
werden und welchen Einfluss hat das auf
den Verkehrsfluss? Am 2. August um 19.30
Uhr findet im Substage der dritte Wissen-
schaftsdienstag aus der Reihe „EFFEKTE
auf dem Alten Schlachthof“ statt, an dem
die drei großen Karlsruher Forschungsein-
richtungen, das FZI Forschungszentrum In-
formatik mit dem Karlsruher Institut für
Technologie (KIT), die Hochschule Karlsru-
he – Technik und Wirtschaft (HsKA) sowie
die Duale Hochschule Baden-Württemberg
(DHBW), einen Einblick in die Forschung
rund um autonome Mobilität bieten.
Karlsruhe konnte sich im Wettbewerb als
Pilotregion für automatisiertes Fahren
durchsetzen. Unter dem Titel „Zukünftiger
Stadtverkehr – Fahrsicherheit“ greift der
EFFEKTE-Abend im Substage dieses Thema
auf und stellt dabei in drei Vorträgen die
Schnittstelle Mensch – Maschine in den Fo-

Veranstaltungstipps

Hirsch mit neuem
Winter-Reiseprogramm

Im Hochsommer bereits an den Win-
ter denken? – Und wie! Beim Karlsru-
her Reiseveranstalter Hirsch Reisen ist
das neue Programm für das Winter-
halbjahr 2016/2017 erschienen. Viele
Neuigkeiten hat der Veranstalter für
seine Kunden vorbereitet. So ermög-
licht er den Gästen bereits vor der of-
fiziellen Inbetriebnahme eine Fahrt
mit dem Sonderzug Gottardino durch
den längsten Eisenbahntunnel der
Welt. Auch den großen Erfolg der
neuen Marke „hirschexklusiv“ setzen
die Karlsruher im Halbjahreskatalog
fort. Mit einer Reise zur Eröffnungs-
saison der Elbphilharmonie in Ham-
burg und einem einmaligen Palermo-
Programm wird das Angebot
ausgebaut.
Neue Reisen
an Advent,
Weihnach-
ten und Sil-
vester ste-
hen wieder
zur Verfü-
gung. Ob
geruhsam
in den
Bergen
oder in ei-
ner at-
traktiven
Metropole, das um-
fangreiche Winterprogramm bietet
für jede Vorliebe die richtige Reise. Ab
2017 verspricht der Studienreisespe-
zialist noch mehr Reisegenuss. Infos:
www.hirschreisen.de. Text / Foto: pr
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